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Berichtszeitraum 1. Januar 2017  - 31. Januar 2017

I. Vorstand, Stiftungsrat und Stiftungsforum

1. Vorstand

Dem Vorstand gehörten gemäß dem Stiftungsgeschäft und den erfolgten Berufungen 
durch den Stiftungsrat folgende Personen an:
 
Hans-Josef Siebertz
Dieter Wolf
Sabine Houben
Andreas Clemens 
Dirk Stock (ab März 2017)

Herr Helmut Braun trat aus persönlichen Gründen von seinem Vorstandsamt zurück. Als 
Nachfolger wurde Dirk Stock vom Stiftungsrat berufen.

Folgende Arbeitsschwerpunkte standen auf den insgesamt acht Sitzungen des Vorstandes in 
2017 an:

• Aktionskreis  „Förderung von Migrantenkindern im Bildungsbereich “
• Gütesiegel des Arbeitskreises Bürgerstiftungen 2017 – 2020 Bundesverband 

Deutscher Stiftungen
• Unterstützung der Integrationsarbeit des SKF Stolberg für junge unbegleitete 

Flüchtlinge
• Unterstützung der Grundschulen bei der Umsetzung der Unterrichtsbroschüre 

„Stolberg meine Heimat“ (Altstadt- und Burgführungen) 
• Weitere Beschaffung von Musikinstrumenten für Stolberger Schulen zur 

Unterstützung von Migrantenkindern 
• Akquise von Spenden für die Bürgerstiftung (Anlassspenden)
• 2. Klassik-Festival „Stolberg goes Classic“
• 1. Internationales Jugendfestival „Jugend goes classic“
• Trägerschaft und Durchführung des 14. Nudelbuffets zu Gunsten der Stolberger 

Sozialverbände und -einrichtungen“
• Vortrag von Herrn Notar Dr. Schmitz zum Erbrecht und die Möglichkeiten gute 

Zwecke von Stiftungen nachhaltig zu fördern. 
• Werbung von neuen Stiftern
• Zusammenarbeit mit der Stadt Stolberg zur Vorbereitung von 

Kooperationsprojekten im Flüchtlingsbereich mit Stolberger Vereinen 

Insgesamt fanden in 2017 sieben Vorstandssitzungen statt. 
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2. Stiftungsrat (Wolfgang Hennig, Vorsitzender des S tiftungsrates)

2



Stolberger

                               Tätigkeits- und Geschäftsbericht 2017

3. Stifterforum

Zum Stifterforum wurde für den 23. März 2017 eingeladen. Alle Stifterinnen und Stifter wurden 
schriftlich unter Angabe der Tagesordnung eingeladen, sowie 40 Gäste, die unsere Aktivitäten in den 
zurückliegenden Jahren beispielhaft unterstützt haben. Hierzu gehören auch viele ehrenamtliche 
engagierte Mitbürger, die uns insbesondere bei der Erstellung der Unterrichtsbroschüre, bei den 
Vorbereitungen für das 1. Klassik-Festival und dem 1. Int. Jugendwettbewerb, bei der Arbeit im AK 
Migration hervorragend unterstützt haben sowie Projektträger, die von uns gemäß unseren 
Stiftungszwecken gefördert wurden.

An diesem Abend konnten wir über 40 Personen im Parkhotel Stolberg begrüßen. 

Zudem berichtete der Vorstand über die Arbeitsschwerpunkte 2017 und die Planungen für das Jahr 2018. 
Die Bürgerstiftung Stolberg wird ein als Ausrichter des „2. Klassik Festivals ...mit Schwung“ das ehren-
amtliche Engagement von Frau Buzari und Herrn Oedekoven unterstützen. Damit verwirklichen wir 
unseren Stiftungszweck im Bereich der Stiftungszwecke Kunst und Kultur. Die Benefizveranstaltung         
14. Nudelbuffet zu Gunsten der Stolberger Sozialverbände und Sozialeinrichtungen wird wieder am          
27. August 2017 auf dem Kaiserplatz in Stolberg stattfinden.

 

II. Aktivitäten der Bürgerstiftung

1. Stifterinnen und Stifter (neu)

Bei der Gründung der Bürgerstiftung wies das Stiftungsgeschäft insgesamt 82 Gründungsstifterinnen 
und -stifter aus, die eine Verpflichtungserklärung zu diesem Zeitpunkt unterzeichnet hatten. Im Jahre 
2017 ist ein Stifter neu hinzugekommen, so dass die Zahl der Stifterinnen und Stifter nunmehr auf 105
angestiegen ist. Im Berichtszeitraum verstarben die Stifter Frau Rosemarie Deutz und Dr. Arno Stahl. 
Wir gedenken unserer verstorben Stifter.

2. Stiftungsfonds Helene Kever

Die Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.) erhielt in 2014 eine erste großzügige Zustiftung durch Frau 
Helena Kever. 

Mit ihrem notariellen Testament hat die Stifterin verfügt, dass die Bürgerstiftung als Alleinerbe ihr 
gesamtes Vermögen in Höhe von ca. 200.000,00 EURO erhält. In ihrem Testament hat Frau Helena 
Kever ihr Vermächtnis mit folgender Zweckbindung versehen:

„Ich mache der Bürgerstiftung zur Auflage, das geer bte Vermögen satzungsgemäß zur 
Bildungs-Förderung von begabten Kindern aus sozial schwachen Verhältnissen zu 
verwenden“.

Zur dauerhaften Zweckerfüllung des Stifterwillens von Frau Helena Kever hat der Vorstand in 2014 
beschlossen, den Stiftungsfonds „Helena Kever“ mit der Summe in Höhe von 204.754,44 € 
einzurichten. Wir garantieren damit die Verwendung der Vermögenserträge für den von Frau Kever im 
Testament angeführten Stiftungszweck. Das Stiftungskapital bleibt unangetastet und somit stehen 
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dauerhaft die Vermögenserträge für die Umsetzung des Stifterwillens zur Verfügung. 

Mit dieser ersten Erbschaft wird dauerhaft der satzungsmäßige Auftrag der Bürgerstiftung Stolberg 
gestärkt. Dies ist für uns ein ermutigendes Signal für das bürgerschaftliche Engagement in unserer 
Stadt. In Verfolgung des Stifterwillens haben wir bereits einige Projekte ins Auge gefasst, die gemäß  
dem Stifterwille gefördert werden können. Im Jahr 2017 haben wir die Erträge des Stiftungsfonds für 
den 1. Int. Jugendwettbewerb und für verschiedene Projekte im Bereich der Integration von Kindern 
und Jugendlichen im Bereich der Stadt Stolberg verwandt.

3. Projekte Schwerpunkt Migration - Bildung und Inte gration fördern

a.   Aktionskreis  „Förderung von Migrantenkindern im Bildungsbereich

Diese Initiative unseres Stifters, Hartmut Kleis wird von unserem Stiftungsratsmitglied Helmut Frink seit
drei Jahren aktiv begleitet. Mittlerweile ist ein Flyer erstellt, der über die Aktivitäten und die 
Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements in dieser Sache informiert. Hier werden 
Anschaffungen für Lehr- und Unterrichtsmaterial und Aufwendungen für Fahrtkosten durch die 
Bürgerstiftung übernommen. Dadurch unterstützen wir das bürgerschaftliche Engagement der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter. Diese „Zeitspender“ sind ein wichtiges Fundament für unsere 
Bürgerstiftung. Mittlerweile sind fast fünfzig ehrenamtliche Mitarbeiter für den AK Migration tätig.

b.  Unterstützung der Integrationsarbeit für junge unbegleitete Flüchtlinge beim 
Sozialdienst Kath. Frauen in Stolberg
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Dieser Schwerpunkt unserer Arbeit konnten wir in 2017 mit insgesamt 1.400,00 € aus dem 
Reinerlös des 14. Nudelbuffets unterstützen. Mit dieser Spende haben wir die vorbildliche Arbeit 
des SKF Stolberg im Bereich der gemeinsamen Freizeitaktivitäten gefördert. 

c. Anschaffung von Arbeitshilfen für die Integratio nsarbeit des AK Migration und Kosten 
für den Sachaufwand der ehrenamtlichen Mitarbeiteri nnen und Mitarbeiter.

Es wurden Fahrtkosten der ehrenamtlichen Mitarbeite r und die Anschaffung von 
Unterrichtsmaterial in 2017 gefördert

d. Förderung einer Theateraufführung im Montessori-K inderhaus

4. Öffentlichkeitsarbeit

Die Öffentlichkeitsarbeit wird weiterhin von Rudolf Wynands geleistet. Herr Hasert, der bisher 
unterstützend tätig war, hat aus persönlichen Gründen seine Mitarbeit beendet. Herr Wynands  
pflegt unsere Internetseite und ist für die Präsenz und Aktualität unserer Bürgerstiftung im Internet 
verantwortlich. 

Mittlerweile konnte ein dritter Newsletter, der unsere Stifter und Interessenten über die 
Bürgerstiftung informiert per E-Mail versandt werden. Der nächste Newsletter erscheint im Mai/Juni
2018. 

Der beigefügte Pressespiegel gibt Ihnen einen Überblick über unsere Öffentlichkeitsarbeit und die 
Präsens im Internet in 2017, die Dank Herrn Wynands, sehr gut ist.

5. Unterrichtsbroschüre „Stolberg – unsere Heimat“

Mit unserer Bewerbung für den Förderpreis Aktive Bürgerschaft 2017 des gemeinnützigen Vereins 
Aktive Bürgerschaft e.V. konnten wir zwar die Endrunde erreichen, jedoch nicht einen der ersten 
drei Plätze auf Bundesebene erreichen. Mit dem Erreichen der Endrunde unter einer Vielzahl von 
Bewerbern, erhielten wir eine Bestätigung für unser nachhaltiges Projekt.

Der Verkauf der Exemplare der Unterrichtsbroschüre war auch in 2017 zufriedenstellend. Dank der
Neuauflage in 2016 verfügen wir noch über eine ausreichende  Anzahl von Exemplaren der 
Unterrichtsbroschüre, die sowohl für die Schulen aus auch für den Verkauf zur Verfügung stehen. 
Mit der Entscheidung der Stadt Stolberg, 500 Exemplare der Broschüre für das Willkommenspaket 
in 2016 zu erwerben erhalten nun alle Stolberger Neubürger die Broschüre. 
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6. Klassik-Festival … mit Schwung! vom 20. - 23. Ju li 2017 im Industriemuseum 
Zinkhütter Hof

Nach  Beratungen des Vorstandes und des Stiftungsrates wurde der Beschluss gefasst, das 2. 
Klassik-Festival in 2017 vom 20. - 23. Juli 2017 durchzuführen. Die Verantwortung für die 
künstlerische Leitung lag bei Frau Patricia Buzari. Herrn Karl-Heinz Oedekoven sowie der 
Vorsitzende der Bürgerstiftung sorgten für die organisatorischen Voraussetzungen und die 
Umsetzung.

Das 2. Klassik-Festival … mit Schwung! war mit seinen 6 Konzerten einen großer Erfolg. Mehr als 
600 Besucher haben die Konzerte besucht. Dank gilt auch den Spendern und Sponsoren und der 
Ehrenamtsbeauftragten der Stadt Stolberg, Frau Hildegard Nießen als Schirmherrin des 2. Klassik-
Festivals.

Im Rahmen des Klassikfestivals hatte 1. Internationale Jugendwettbewerb  „Jugend goes classic“ 
seine Premiere. Als Schirmherr des erstmalig ausgetragenen Jugendwettbewerbs konnte 
Bürgermeister Dr. Tim Grüttemeier gewonnen werden. Nach einem Bewerbungsverfahren 
qualifizierten sich insgesamt neun junge Künstler für den Wettbewerb und stellten sich an diesem 
Tage der Jury. 
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Mit dem „Klassik Festival … mit Schwung  „und dem Jugendwettbewerb „Jugend goes classic“ hat die 
Bürgerstiftung erfolgreich einen viel beachteten weiteren positiven Beitrag geleistet, das Kulturleben 
unserer Stadt zu erweitern.

Unserem Stiftungszweck entsprechend führen wir eigene Projekte durch oder unterstützen örtliche  
Aktivitäten von Organisationen bei der Durchführung gemeinnütziger Projekte und Initiativen.
Wir begrüßen deshalb, dass der STOLBERGER MUSIKSOMMER, federführend durch Herrn Hartmut 
Kleis, das Klassik Festival und den Jugendwettbewerb „Jugend goes classic“ langfristig übernehmen 
und veranstalten möchte. Auf die erfolgreiche Initiative der Bürgerstiftung aufbauend wünschen wir 
dem Stolberger Musiksommer und Herrn Kleis viel Erfolg bei der künftigen Durchführung und 
Weiterentwicklung der Kombiveranstaltung.

Die Bürgerstiftung bedankt sich ganz herzlich bei allen Sponsoren, Besuchern, Helfern und 
Unterstützern, die mitgewirkt haben, dieses für das kulturelle Angebot in unserer Stadt wichtige 
Veranstaltungsformat umzusetzen. 
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7. 14. Nudelbuffet am 27. August 2017 auf dem Kaise rplatz in Stolberg

Die Bürgerstiftung Stolberg führte im dritten Jahr die 
erfolgreiche Benefizveranstaltung durch 

Nudelbuffet mit neuem Rekord
Bei der Benefiz-Veranstaltung sind mehr als 9.000 E uro zusammengekommen.

von Dirk Müller

STOLBERG. Die inzwischen 14. Auflage des Stolberger Nudelbuffets hat ein Rekordergebnis 
eingefahren: Exakt 9.157,91 Euro sind bei der Veranstaltung der Bürgerstiftung 
zusammengekommen. Mit dem Erlös werden traditionell wohltätige Einrichtungen in der 
Kupferstadt unterstützt. Der Initiator des Nudelbuffets und Vorsitzender der Bürgerstiftung, 
Hans-Josef Siebertz (rechts), dankte bei der Übergabe allen freiwilligen Helfern, den 
Unterstützern, Spendern und Sponsoren, die das Rekordergebnis möglich gemacht hätten, 
und meinte, der neugestaltete Kaiserplatz habe sich als Schauplatz sehr gut bewährt. 
Gemeinsam mit dem Vorsitzenden des Stiftungsrats der Bürgerstiftung, Wolfgang Hennig (2. 
v. r.), übergab Siebertz je 900 Euro an die Stolberger Tafel, die AWO, den SkF und den SKM, 
die Jugendberufshilfe, das Haus Christopherus, den Förderverein der Regenbogenschule und
die DRK-Bereitschaften Stolberg Mitte und Breinig. Der rechnerische Anteil der Jungen 
Union, die wieder die Getränkebewirtung beim Nudelbuffet übernommen hatte, wurde dem 
SKF Stolberg für die gemeinnützige Arbeit des Agnesheimes zur Verfügung gestellt.

Super Mittwoch 18. Oktober 2017

Abrechnung 14.
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Nudelbuffet
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Sponsoren und Spender des 14. Nudelbuffets
Fa. Matthias Kaulard, Hörgeräteakustik und Augenoptik 
Fa. Mäurer & Wirtz GmbH &Co. KG, Herr Dr. Hermann Wirtz
Fa. EWV Energie- und Wasserversorgung GmbH
Fa. Umzüge Max Limited
Fa. Gesundheitszentrum Kleis, Herr Hartmut Kleis
Fa. Leufgens GmbH, Druckerei
Fa. Rütgers GmbH & Co. KG, Spedition und Lieferant Bühne
Fa. Schwermetall Halbzeugwerk GmbH & Co. KG
Ketschenburg Bier, Herr Dr. Rüdiger Fröschen 
Fa. West Pharmaceutical Services GmbH& Co. KG aus Eschweiler
Kupferhof Apotheke, Michael Reinartz
Sparkasse Aachen
VR Bank eG
Fa. Baustructura, Herr Martin Hennig
Fa. Hassler Bauelemente, Herr Dieter Hassler
GTÜ-Prüfstelle Stolberg, Herr Ulrich Sybertz
Fleischerei Willi Croé
Herr Willi Engels (Schirmherr)
Prof. Dr. Roland Fuchs 
Dr. Rolf Schnitzler
Herr Herr Dr. Hermann von der Maßen
Frau Anny Schiessl
Frau Alice Bongartz
Frau Gisela Johann
Frau Resi Schmitz-Hüser
Frau Erika Dienstl
Herr Manfred Kerschgens
Herr Josef Kohler
Frau Annelene Flink
Herr Herbert Haas
Herr Oliver Kampen
Herr Rudi Dreuw
Ehel. Luis und Monika Alvarez
Ehel. Gerd und Elisabeth Philippi
Herr Franz Arthur Wirtz
Herr Bernhard Blatzheim
Herr Ulrich Hansen
Herr Josef Kohler
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III. Jahresabschluss zum 31.12.2017

Den Jahresabschluss hat auch für das Rechnungsjahr 2017 unser Stifter Dr. Hanno Schmitz-
Hüser, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer erstellt. Bilanz, GuV und der Kontennachweis zur 
Bilanz sind dem Bericht beigefügt. Der Jahresüberschuss beträgt 10.490,83 EUR. Die Bilanz 
wurde auf der Sitzung des Vorstandes am 4. April 2018 einstimmig festgestellt. Der Stiftungs-
rat hat auf seiner Sitzung am 10. April 2018 den Jahresabschluss zum 31.12.2017 und den 
Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2018 genehmigt (siehe Beschlüsse zum Jahresabschluss).

Bilanz zum 31.12.2017
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Beschlüsse zum Jahresabschluss 2017 des Vorstandes der        
Bürgerstiftung Stolberg (Rhld.)

A. Beschluss zum Jahresabschluss 2017

Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 wurde von Herrn Dr. Hanno Schmitz-Hüser im Auftrag
des Vorstandes aufgestellt. Es lagen in schriftlich er Form die Bilanz, die Ergebnisrechnung,
die Erläuterungen zur Jahresrechnung 2017 und die A ufstellung zu den Finanzanlagen und
Beteiligungen zum 31.12.2017 vor.

Beschluss:

Der  Vorstand  stellt  einstimmig  den  Jahresabschluss  2017  der  Bürgerstiftung
Stolberg (Rhld.), der mit einer Bilanzsumme in Höhe  von 299.420,86 EUR und
einem Bilanzgewinn in Höhe von 10.490,83 EUR abschl ießt, fest.

B. Beschluss des Vorstandes  zur Verwendung des Jah resüberschusses bzw. 
Bilanzgewinnes 2017 vom 4. April 2018

Beschluss:

Im  vorliegenden  und  festgestellten  Jahresabschluss  zum  31.12.2017  werden  die
zweckgebunden  Rücklagen  „Migrationsprojekte“  in  Höh e  von  333,60  EUR  und
„Förderprojekte allgemein“ in Höhe von 10.549,79 EU R bereits als verwendet behandelt
bzw. aufgelöst. Der Vorstand beschließt, den sich d ann ergebenden Bilanzgewinn (siehe
Bilanz zum 31.12.2017) in Höhe von 10.490,83 EUR wi e folgt zu verwenden:

• Der freien Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO wird ein Betrag in Höhe von 
3.500,00  EUR zugeführt. Die freie Rücklage weist s omit zum 31.12.2017 einen 
Bestand in Höhe von 9.143,80 EUR auf.

 
• Es wird eine neue Rücklage für die Maßnahme „Förder projekt 'Stolberg unsere 

Heimat' (HWH) gebildet, in die ein Betrag in Höhe v on 5.000,00 EUR zum 
31.12.2017 eingestellt wird.

• Der zweckgebundene Rücklage „Fördermaßnahmen 2018“ wird ein Betrag in Höhe 
von 1.990,83 EUR zugeführt.

C. Beschluss des Stiftungsrates zum Jahresabschluss 2017

Beschluss:

Der Stiftungsrat beschließt einstimmig den Jahresab schluss zum 31.12.2017, der 
mit einer Bilanzsumme in Höhe von 299.420,86 EUR un d einem Bilanzgewinn in Höhe 
von 10.490,83 EUR abschließt, zu genehmigen.
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D. Entlastung des Vorstandes

Beschluss:

Der Stiftungsrat erteilt dem Vorstand für das Jahr 2017 einstimmig Entlastung.

E. Beschluss des Stiftungsrates zum Geschäfts- und Wir tschaftsplan 2018 vom 4. April 2018

Der vom Vorstand vorgelegte Geschäfts- und Wirtschaftsplan 2018 schließt mit einer Gesamtsumme 
in Höhe von 31.000 EUR ab. Dieser lag dem Stiftungsrat in schriftlicher Form vor und wurde vom 
Vorsitzenden des Vorstandes erläutert. 

Beschluss:

Der Stiftungsrat genehmigt einstimmig den vorgelegt en Geschäfts- und 
Wirtschaftsplan 2018.

IV. Ausblick

Die Bürgerstiftung Stolberg hat seit ihrem Bestehen eine positive Resonanz bei der Bürgerschaft 
gefunden und damit eine gute Perspektive für die nächsten Jahre eröffnet, die gesteckten Ziele auch im
Sinne der Grundsätze des Bundesverbandes weiter nachhaltig erfüllen zu können. Für das Jahr 2018 
stehen folgende Punkte auf der Agenda:

• Fortsetzung des Förderschwerpunktes „Integration un d Bildung fördern“
• Weitere Aktivitäten zur Unterstützung von Flüchtlin gen in Zusammenarbeit mit den 

Wohlfahrts- und Sozialverbänden, Vereinen und Verbä nden in Stolberg und Mitbürgern, 
die sich engagieren möchten.

• Kreativboxen für Flüchtlingskinder im Kindergarten-  und Grundschulalter (Neuauflage 
wenn Bedarf erkennbar)

• Die Aufgaben und Ziele, die mit der Unterrichtsbros chüre „Stolberg unsere
Heimat“ für die Bürgerstiftung verbunden sind, durc h ein Kooperationsprojekt 
mit dem Helene-Weber-Haus nachhaltig zu fördern. 

• 2. Benefizkonzert mit der Big-Band des Landespolize iorchester NRW und den Crack-Field
Stompers, Big Band des Ritzefeld-Gymnasiums

• 15. Nudelbuffet am 26. August 2018 zu Gunsten der S tolberger Sozialverbände und 
-einrichtungen

• Gewinnung weiterer Stifterinnen und Stifter
• Einwerbung von Spenden und Sponsoring
• junge Menschen für das bürgerschaftliche Engagement  gewinnen. 
• Neuauflage der Stifterbroschüre 
• Neugestaltung der Internetseite

Dabei können die Stifterinnen und Stifter der Bürgerstiftung uns helfen, neue Projekte zu identifizieren, 
entsprechende Finanzmittel (Spenden und Sponsoring) für die Bürgerstiftung zu akquirieren, neue 
Stifterinnen und Stifter sowie Zeitspender zu gewinnen, damit wir gemeinsam Gutes in Stolberg  tun! 
Dies ist Auftrag der Bürgerstiftung und gleichzeitig Ausdruck des bürgerschaftlichen Engagement. 

Stolberg, 4. April 2018
Für den Stiftungsvorstand

gez. Hans-Josef Siebertz
Vorsitzender
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Anhang

Pressespiegel

26. März 2017 Stolberger Nachrichten/Stolberger Zei tung

Projekte, die viel Anklang finden können
Von: Dirk Müller Stolberg.

Der Bürgerstiftung kann getrost ein sehr aktives Jahr 2016 bescheinigt werden, und wie der 
Vorsitzende Hans-Josef Siebertz jetzt beim sechsten Stifterforum im Romantik Parkhotel 
Hammerberg berichtete, wird die Bürgerstiftung Stolberg in 2017 ihr Wirken für den guten 
Zweck noch ausweiten. 

 

Mit dem ersten Internationalen Jugend-Klassik-Wettbewerb bereichert die Bürgerstiftung
das Stolberger Festival „Klassik mit Schwung“ um eine interessante Premiere. Foto: 
Bürgerstiftung

Zum Beispiel mit einer Neuerung, die weit über die Kupferstadt hinaus Anklang finden kann.
Und zwar im besten Wortsinne, denn das von Karl-Heinz Oedekoven und Patricia Buzari ins 
Leben gerufene Stolberger Klassikfestival veranstaltet die Bürgerstiftung in der zweiten 
Auflage mit einer Premiere. Wenn es im Museum Zinkhütter Hof vom 20. bis 23. Juli zum 
zweiten Mal heißt „Klassik mit Schwung“, wird das Festival nicht nur aus fünf hochkarätigen 
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Konzerten bestehen, sondern auch aus dem neuen „Jugend goes Classic“. Dahinter verbirgt 
sich der erste Stolberger Internationale Jugend-Klassik-Wettbewerb. Kinder und Jugendliche 

können ihre Fertigkeiten in drei Gruppen (bis 9 Jahre, 10 bis 13 Jahre, 14 bis 17 Jahre) und in
den vier Kategorien Streichinstrumente, Klavier, Blasinstrumente und Gesang dem Publikum 
und einer Fachjury präsentieren.

Als Preise winken 1500 Euro für den ersten Platz, die Zweit- und Drittplatzierten gewinnen 
800 beziehungsweise 400 Euro, und für die Plätze vier und fünf werden jeweils 250 Euro 
ausgeschüttet. Die Anmeldegebühr für den ersten Internationalen Jugend-Klassik-
Wettbewerb beträgt 50 Euro (siehe Infokasten), wobei für die Teilnehmer und zwei 
Begleitpersonen der Eintrittspreis für das Abendkonzert am 22. Juli enthalten ist.

Mit dem Jugend-Wettbewerb fördert die Bürgerstiftung also den musikalischen Nachwuchs 
und ergänzt das zweite Klassikfestival Stolberg um eine neue Kupferstädter „Marke“.

Den „guten Ton“ im Fokus hat die Bürgerstiftung zudem mit einem Projekt, das an den großen
Erfolg vom Februar 2015 anknüpfen soll. Seinerzeit hatte die Stiftung ein Konzert zu Gunsten
unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge organisiert, bei dem das NRW-
Landespolizeiorchester in Stolberg brillierte. „Für den Herbst dieses Jahres planen wir wieder 
ein Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester“, erklärte Siebertz beim Stifterforum.

Auf der Agenda der Bürgerstiftung steht weiterhin die Ausrichtung des 14. Nudelbuffets am 
27. August, dessen Erlös wie gewohnt an karitative Einrichtungen und Sozialverbände der 
Kupferstadt aufgeteilt wird. Im vergangenen Jahr seien nach dem Nudelbuffet 
rekordverdächtige 7700 Euro ausgeschüttet worden, berichtete Siebertz. Den 
Förderschwerpunkt „Integration und Bildung“ will die Bürgerstiftung auch künftig fortsetzen, 
zum Beispiel mit dem von Stifter Hartmut Kleis initiierten Aktionskreis „Förderung von 
Migrantenkindern im Bildungsbereich“ und durch weitere Beschaffung von Musikinstrumenten
für Kinder von Migranten an Kupferstädter Schulen.

Flüchtlingen helfen

Ebenso sollen weitere Aktivitäten zur Unterstützung von Flüchtlingen in Kooperation mit den 
Wohlfahrts- und Sozialverbänden sowie Vereinen in Stolberg und Bürgern, die sich 
einbringen möchten, erfolgen. Nachdem die Unterrichtsbroschüre „Stolberg – unsere Heimat“ 
in zweiter Auflage erschienen ist, hat die Bürgerstiftung damit ein weiteres Erfolgsprojekt 
fortgeführt.

Ein anderes kann ebenfalls weitergehen: Mehr als 100 Willkommenspakete hat die 
Bürgerstiftung in 2016 gepackt, und „wenn Bedarf erkennbar ist, werden wir wieder 
Kreativboxen mit Bastelmaterial, Malutensilien und Sprachbüchern an Flüchtlingskinder im 
Vorschul- und Grundschulalter ausgeben“, sagte Siebertz
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8. Juli 2017 Stolberger Nachrichten/Stolberger Zeit ung

Fundsachen
Saskia Bläsius, Vorsitzende der Jungen Union Stolbe rg übergab zusammen mit Hans-
Josef Siebertz, Vorsitzender der Bürgerstiftung Sto lberg einen Betrag von 500,00 € an 
die THW-Jugend Stolberg. 

v. l. Ralf Föhr und Wolfgang Geicht bedankten sich bei der Jungen Union für die 
finanzielle Unterstützung und es wurde vereinbart, sich zu einem Informationsgespräch
zum Auftrag und den Aufgaben des THW-Stolberg zusammenzufinden. Foto: Rudolf Wynands

Seit vielen Jahren übernimmt die Junge Union Stolberg die Bedienung der Gäste mit 
Getränken bei der Benefizveranstaltung "Nudelbuffet auf dem Kaiserplatz" zu Gunsten der 
Stolberger Sozialverbände und -einrichtungen. Auf Vorschlag der Jungen Union ging diesmal 
der anteilige Betrag an die THW-Jugend zur Unterstützung der vielfältigen Aktivitäten der 
jungen Mitglieder, die den zukünftigen Nachwuchs für das Stolberger THW bilden. Die 
ehrenamtlichen Helfer sind unverzichtbarer Teil des Zivil- und Katastrophenschutz und leisten
technische Unterstützung in vielfältigen Bereichen.
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21. bis 27. Juli 2017 Stolberger Nachrichten/Stolbe rger Zeitung

Klassik-Festival: Publikum im Zinkhütter Hof zeigt sich 
begeistert
von Dirk Müller 

Stolberg. Das Stolberger Klassik-Festival geht in die nächste Runde. Zum zweiten Mal findet die 
Veranstaltungsreihe, die von Patricia Buzari initiiert wurde und auch in diesem Jahr geleitet wird, nun 
schon in der Kupferstadt statt. Bei der Auftaktveranstaltung, die Donnerstagabend im Museum 
Zinkhütter Hof stattfand, konnten die Besucher Patricia Buzari auch als Pianistin erleben.

Roman Verhees spielte sich in die Herzen der Zuhöre r. Foto: Dirk Müller

Gemeinsam mit ihrem Geiger Roman Verhees begeisterte sie das Publikum. Noch bis einschließlich 
Sonntag dauert die Konzertreihe. Unter anderem werden in diesem Jahr Echo-Preisträger Alexander 
Krichel, die Pianistin und Improvisationskünstlerin Marina Baranova, die Pianistin Sheila Arnold und 
der Cellist Guido Schiefen sowie der ARD-Preisträger Alexej Gorlatch mit von der Partie sein. Auch 
das Duo Ilona Waidosch und  Ted Ganger (Gesang und Klavier) wird sein Publikum auf musikalische 
Höhenflüge mitnehmen. Zudem findet zum ersten Mal ein internationaler Jugendwettbewerb statt.
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14. Nudelbuffet zu Gunsten der Stolberger Sozialver bände und 
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Sozialeinrichtungen am 27. August 2017 auf dem Kais erplatz in Stolberg
Stolberger Nachrichten/Stolberger Zeitung 28. Juli 2017

Auf dem Kaiserplatz gibt es wieder das traditionell e 
Nudelbuffet 
Stolberg.  Das inzwischen schon traditionelle Nudelbuffet startet am Sonntag, 27. 
August,  um 12 Uhr auf dem Kaiserplatz am Stolberger Rathaus. Seit 2004 gibt es die 
Benefizveranstaltung. In diesem Jahr wird sie bereits zum 14. Mal zu Gunsten Stolberger 
Sozialverbände und -einrichtungen veranstaltet. 

Nudeln für den guten Zweck: Der Erlös des Pastabuff ets kommt 
sozialen Einrichtungen in Stolberg zugute. Foto: Go mbert

100 Ehrenamtler, 2000 Besucher, sowie Spenden und Sponsoring der Stolberger 
Unternehmen und der Stolberger Bürgerschaft haben in den vergangenen Jahren einen 
Reinerlös von über 80 000 Euro erbracht. 

Diese Erfolgsgeschichte soll auch mit der 14. Auflage fortgesetzt werden. Der bisherige 
Erfolg ist vor allem den Spendern und Sponsoren zu verdanken. Daher lädt die 
Bürgerstiftung Stolberg und der Schirmherr dazu ein, als Spender oder Sponsor die 
Erfolgsgeschichte des Nudelbuffets fortzuschreiben. Durch den Erlös der Veranstaltung 
ist es möglich, die sozialen Projekte der beteiligten Organisationen und Verbände in den 
Bereichen Kinder- und Jugendarbeit und behinderter und älterer Menschen in Stolberg zu
fördern. 

Sechs Pastasorten  
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Die beteiligten Organisationen und Verbände sind das Deutsche Rote Kreuz Stolberg-
Mitte und Breinig, der Sozialdienst katholischer Frauen und der SKM (Sozialdienst 
katholischer Männer), die AWO (Arbeiterwohlfahrt), die JBH (Jugendberufshilfe), der 
Förderverein der Regenbogenschule Stolberg, Haus Christophorus (Caritas) und die 
Stolberger Tafel. Die Benefizveranstaltung wird von Schirmherr, Willi Engels, ehemaliger 
stellvertretender Bürgermeister und engagierter Bürger der Kupferstadt Stolberg eröffnet. 

Mittlerweile sechs verschiedene Pasta-Spezialitäten stehen zur Auswahl. So gibt es 
Spaghetti Bolognese, Tortellini, Lasagne, Penne arrabiata, eine Pasta Surprise und die 
Pasta Garda, eine Kreation aus dem letzten Jahr. Es ist also für jeden Geschmack etwas 
dabei. Als Dessert werden Tiramisu, Obst, selbst gebackene Kuchen und Kaffee 
angeboten. 

Zur Erfrischung gibt es an der Theke frisch gezapftes Bier, Cola, Limo und Wasser. Die 
Junge Union übernimmt nun im neunten Jahr die Bedienung der Gäste mit kühlen 
Getränken, Die Firma Kaesmacher ist mit dem Kaffee-Ausschank und die Bodega von 
Chrsitian Clément mit guten Weinen passend zu den Pasta-Gerichten vor Ort. 

Die Preise sind seit 14 Jahren stabil und bewusst klein gehalten: Erwachsene bezahlen 
zehn Euro, Kinder bis zwölf Jahren bezahlen fünf Euro und die Familienkarte erhält man 
für 25 Euro. Selbstverständlich gibt es für diesen Preis Pasta mit Nachschlag und 
Dessert, lediglich die Getränke sind extra zu bezahlen. 

Attraktionen für Kinder  

Für die kleinen Gäste gibt es allerlei Attraktionen: Kinderschminken, Spielmobil des SKM 
und einiges mehr. Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm lädt alle Gäste zum 
Verweilen auf dem Kaiserplatz ein. Geboten wird Livemusik und für die Kinder stehen 
Hüpfburg und weitere Spielgeräte des SKM-Spielmobils zur Verfügung. Die 
Regenbogenschule bietet Kinderschminken an. 

29



Stolberger

                               Tätigkeits- und Geschäftsbericht 2017

Stolberger Nachrichten/Stolberger Zeitung 29. Augus t 2017

Großes Nudelbuffet zieht zahlreiche Besucher an
Von: Merve Polat

Stolberg.  Wenn Initiator Hans-Josef Siebertz mit seinem Küchenteam erneut den Kochlöffel 
schwingt, war es wieder soweit: Auf dem Kaiserplatz wurde bis zum Abwinken Pasta für den 
guten Zweck zubereitet und verspeist. Rund 100 fleißige Ehrenamtler trugen am 
vergangenen Sonntag dazu bei, dass sich die beteiligten Stolberger Sozialeinrichtungen nun 
auf eine großzügige Spende freuen können. 

Unter fünf verschiedenen Nudelspezialitäten konnten  die zahlreichen Besucher des 
Buffets auswählen. Mehr als 100 fleißige Helfer bef örderten die leckere Mahlzeit 
auf die Teller der Nudelfans. Foto: M. Polat

Der Reinerlös der Aktion wird noch mitgeteilt. Neben dem Sozialdienst katholischer Frauen 
und dem Sozialdienst katholischer Männer sind das die Arbeiterwohlfahrt, das Deutsche Rote
Kreuz, die Jugendberufshilfe Stolberg, das Haus Christophorus der Caritas, die Stolberger 
Tafel sowie die Regenbogenschule.

Auch Obst und Kuchen

Fünf Nudelspezialitäten lockten dabei zahlreiche Besucher auf den Kaiserplatz: Neben einer 
Pasta Surprise sorgten Spaghetti Bolognese, Tortellini, Lasagne, Penne Arrabiata sowie 
Tiramisu, Obst und Kuchen für eine Gaumenfreude.

„Wir erwarten heute bis an die 1000 Besucher“, erzählt Siebertz gut gelaunt, während er die 
frischen Zutaten für den nächsten Teller Pasta Surprise umrührt. Mit dem Nudelbuffet wolle 
man die wichtige Arbeit der Sozialverbände in Stolberg hervorheben und unterstützen, so der 
ehemalige Bürgermeister der Kupferstadt.
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Diesen Gedanken vertritt auch Magda Klunck: Die Stolbergerin ist zum zweiten Mal beim 
Nudelbuffet dabei und lässt sich eine große Portion Tortellini schmecken. „Ich finde es toll, 
dass für gemeinnützige Zwecke gesammelt wird und kann das nur bewundern“, lobt sie die 
Veranstaltung.

Kaum noch Platz

Wie gut das Nudelbuffet auch in diesem Jahr bei den Bürgern ankommt, weiß Wolfgang 
Hennig von der Bürgerstiftung Stolberg: „Meine Frau und ich haben eben zum Mittagessen 
fast keinen Platz mehr gefunden. Im nächsten Jahr müssen wir wohl mehr Bänke 
anschaffen“, freut sich der Stiftungsratsvorsitzende über die positive Resonanz.

Hand in Hand für den guten Zweck. Für die passende Erfrischung ist an dem sonnigen Tag 
mit Wein, Kaffee und diversen Softdrinks gesorgt. „Wir haben es fast immer geschafft, dass 
alles weggeht, bis auf ein Jahr, da war es einfach zu heiß für Pasta“, erzählt Josef Behlau, 
der seit mehreren Jahren dabei ist und bei der Aktion die Anmoderation der Künstler 
übernimmt.

Zum Glück ist das Wetter in diesem Jahr optimal für das Nudel schlemmen unter freiem 
Himmel geeignet. Und so sorgen nach und nach der Alleinunterhalter Norbert Bree, Singer-
Songwriter Jack Devaney aus England und die Trompetenbläser Donnerberg für ein buntes 
Bühnenprogramm zur Untermalung der leckeren Benefiz-Aktion.

Mit Hüpfburg

Während Mama und Papa also gemütlich Pasta schlemmten und der Live-Musik lauschten, 
tobten alle kleinen Besucher auf der Hüpfburg und holten sich im Springbrunnen eine kleine 
Abkühlung.

Aber auch hinter den Kulissen ging es munter zu: An der Geschirrrückgabe trat am späten 
Nachmittag Franz Köttgen von der Jugendberufshilfe seine Schicht an und sorgte für 
blitzblanke neue Teller für alle Gäste.

„Das gehört dazu“

„Mir macht das nichts aus, selbst wenn es an einem Sonntag ist. Das gehört eben zu unserer 
Arbeit“, kommentierte er das ehrenamtliche Schaffen an der Spüle. Es sei schön, wie mit den 
Jahren der Ablauf fast von alleine und die Arbeit Hand in Hand gehe, fügt Köttgen hinzu.

Viele nette Leute

Dem pflichtet auch Dieter Kaesmacher von Möbel Kaesmacher zu: „Beim Nudelbuffet kommt 
man mit vielen netten Leuten in Kontakt und kann sich austauschen.“

„Die Veranstaltung hat sich weiterentwickelt und ist nun noch bekannter in Stolberg“, erzählt 
er und schenkt Kaffee zum kleinen Preis aus. Und so wurde auf dem Kaiserplatz noch bis in 
den frühen Abend gemeinsam für ein erfolgreiches Fest und einen wohltätigen Zweck 
gearbeitet.
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